
„Tierische Diplomaten: 
Wie China mit Riesenpandas sein Image aufpoliert“

Eintritt frei

Sie sind die putzigsten Botschafter der Volksrepublik China: Riesenpandas. In den 
vergangenen Jahren nutzte China sie verstärkt für seine globale Charmeoffensive. 
Zwei Bären wurden nach langen Verhandlungen Ende 2011 ins schottische 
Edinburgh geschickt, zwei weitere Anfang 2012 nach Frankreich. Das 
kanadische Zoopublikum hat seit einigen Monaten Gelegenheit Chinas „nationale 
Schätze“ zu bewundern. Der Vortrag erklärt die Geschichte, Hintergründe und 
die politischen Implikationen der chinesischen Panda-Diplomatie und erläutert die 
politisch-symbolische Bedeutung der Panda-Diplomatie. Es wird verdeutlicht, wie 
es China schafft, internationale Partner in seine Image-Strategie einzubinden.
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